
Kirchenvorstandssitzung (Klausurtaung) 
PROTOKOLL DATUM: 

15.03.2019 
UHRZEIT BEGINN 
18.00 

TAGUNGSORT 
EBZ Hesselberg 

 

WAHLPERIODE 2018 – 2024 

SITZUNGSENDE 16.03.2019 16:30 

SITZUNGSLEITUNG Pfr. Zellfelder 

PROTOKOLLANTIN Hertle Peter / Schwarz Annette 

ANWESENDE: 

Pfr. Bock Heidrun Pfr. Wolf Silvia  
Pfr. Dr. Zelllfelder Paul                                   Dekan Stiegler Klaus 
 
 Ittner-Wolkersdorfer Ingrid 
Dehner-Reimann Ulrike von Kleist-Retzow Hans 
Fuchs Arthur Schmidt Ralf 
Gründel Margit Schwarz Annette 
Häberlein Christoph Wendisch Boris 
Hertle Peter  

ENTSCHULDIGT: Adel Lisbeth, Pfr. Domröse Lutz  

Geistlicher Impuls: 

Tagesordnung-Übersicht 
 

TOP2  INFORMATION – BERATUNG –
VORGEHEN - ABSPRACHEN

 Neue Wege in Seelsorge und Spiritualität? Erste Annäherung 
(Pfr. Zellfelder) 

Einführung und Gedankenimpulse durch Pfr. Zellfelder (siehe Anlage) 
 Menschen kommen nur sehr selten zur Seelsorge zum Pfarrer 
 Seelsorge findet häufig bei Besuchen oder initiiert durch die Türe von Alltagsgesprächen statt 

Es entsteht ein reger Austausch mit folgenden Punkten: 
 „Neue Wege?“  Haben wir genügend Angebote?  Angebote wieder entdecken, renovieren anstatt das Rad neu 

zu erfinden 

 Wichtig sind hierbei Beziehungen und Gespräche, hierfür ist es wichtig „bekannt zu sein“, 
Vertrauen braucht Nähe, Menschlichkeit und Authentizität 

 Wichtig sind „Gesprächsräume“ sowohl räumlich wie zeitlich, z.B. die Zeit nach Gottesdiensten 

 In den Mittleren Jahren sind häufige Themen Familie und Ehethemen 

 Fr. Wolfermann verweist auf das breite Unterstützungsangebot des Amts für Gemeindedienst, wie z.B. das Projekt 
„Laufgottesdienste“ in Coburg 

KONSENS Im Focus zur baldigen Umsetzung sollte bleiben: 

 Kirchenkaffee, idealerweise unkompliziert, direkt nach dem Gottesdienst in der Kirche 

 Thema „Hausfrömmigkeit“ – z.B. Hauskreise 

 Geistliche Begleiter, bzw. Paten 

 

 
 
TOP 4 

 
INFORMATION 

 Informationen zum Wechsel von Dekan Stiegler nach Regensburg und zur 
Neubesetzung der 1. Pfarrstelle 

 Formaler Dienstantritt wird der 01.08. sein, es stehen noch 86 Tage Urlaub offen 

 am 02.05. wird eine Sitzung mit den Regionalbischöfen stattfinden 
05.05. Redaktionsschluss für das Amtsblatt, die Stelle soll im Juni-Amtsblatt formal ausgeschrieben werden 

 Besetzung erfolgt über das Landeskirchamt München 



 am 01.06. Dekanatssynode  Bildung des Dekanatsausschusses 

 Juli Präsentation der Kandidaten vor dem Kirchenvorstand und dem Dekanatsausschuss 
Ende Juli sollte die Nachfolge geklärt sein 
ein Bezug der Dekanswohnung ist kurzfristig möglich, es stehen nur normale Malerarbeiten an 

Wichtige Punkte in der Besetzung: 
Es handelt sich hier um 2 unterschiedliche zu erfüllende Rollen 

 18 % Gemeindeanteil (~6-7 h/Wo), hierbei stellt der Dekan ein normales Mitglied des Schwabacher Pfarrkapitels 
dar, und nicht den „Oberpfarrer“, das Zusammenspiel aller ist hierbei wichtig 

 82 % Leitungsanteil für die 26 Gemeinden des Dekanats, dieser Aufgabenteil mit moderierenden Aufgaben wird 
vermutlich stark anwachsen, hierbei ist die Funktion eines „Brückenbauers“ gefragt 

 
 
TOP 5 
 

 
INFORMATION – BERATUNG – 

 Vorstellung und Austausch über die Dienstordnungen der Gemeindepfarrer und 
des Jugendreferenten 

Dekan Stiegler und die anwesenden Pfarrer stellen die verteilten Entwürfe der Dienstordnungen vor. Zusätzlich ergänzen 
die anwesenden Stelleninhaber die Angaben mit einen persönlichem Statement. 
Kleine redaktionelle Ergänzungen oder Korrekturen wurden von Dekan Stiegler aufgenommen und werden eingearbeitet, 
daher sind im weiteren Protokoll nur wichtige Diskussionspunkte aufgenommen. 

 1. Pfarrstelle (Dekan) 
die Punkte Vorsitz der ACK / Vorsitz des EBW und Vorsitz der Diakonie Roth/Schwabach stellen kein muss dar, 
wegen der Vernetzung im Dekanat und der räumlichen Nähe sind DW und EBW aus taktischen Überlegungen 
sinnvoll 
 
Die Frage ob die öffentliche Repräsentanz in Schwabach beim 2., geschäftsführenden Pfarrer, oder eher beim 
Dekan liegen sollte ist individuell abzustimmen. 

 2. Pfarrstelle (gf. Pfarrer) 
Es ist keine Stellvertretungsregelung festgelegt, laut landeskirchlicher Regelung würde diese beim jeweils 
dienstältesten Pfarrer liegen. Abweichende Regelungen sind möglich. Hierüber sollte ggf. noch einmal mit Fr. Pfr. 
Jülich gesprochen werden.  

 3. Pfarrstelle (Fr. Wolf) keine Ergänzungen 

 4. Pfarrstelle (Fr. Bock) 
wegen des Punktes Inklusion wurde auf Fr. Heiss-Hertle als Beauftragte des KV und Hr. Rösch vom Rother-
Inklusionsnetzwerk hingewiesen 

 5. Pfarrstelle (Hr. Domröse) 
Das Kirchenvorstandsgremium äußert Bedauern und Befremdung über die wiederholte Abwesenheit von Pfr. 
Dömröse und bittet Dekan Stiegler um ein klärendes Gespräch. 

 Jugendreferent (Hr. Reimann) 
Eine Vorstellung des Bereichs im Kirchvorstand steht leider noch aus, 
auf die Wichtigkeit der Stelle wurde hingewiesen. Im Verlauf der Diskussion wurde von verschiedenen 
Teilnehmern eine Diskrepanz zwischen dem Anspruch an die Stelle und die wahrgenommene Situation gespiegelt.
 
Eine Vorstellung des Bereiches sollte in der April-Sitzung dringend erfolgen. 
 Info: Die Gemeinde St. Martin verfügt formal über keine Jugendarbeitsstelle mehr, für das Dekanat sind 3 
Stellen vorhanden. Der Aufgabenbereich von Hr. Reimann umfasst 50% Dekanatsjugendarbeit und 50% 
Jugendarbeit in der Gemeinde. 

 Kantor 
Hier handelt es sich formal um 2 Stellen auf Dekanatsebene, diese sind Schwabach (Hr. Peschik) und Roth 
zugewiesen. Die Rother Stelle ist derzeit durch Verrentung verwaist und ausgeschrieben. 
Hier ist an eine engere Vernetzung und Aufgabenteilung gedacht: 
Schwabach  eher klassische Kirchenmusik 
Roth  moderne, populäre Kirchenmusik 

AUFGABEN   

Vertretungsregelung mit Fr. Pfr. Jülich besprechen ? Dekan Stiegler ? 
? Pfr. Zellfelder ?  

Gespräch mit Pfr. Domröse Dekan Stiegler  

Einladung Hr. Reimann zur Aprilsitzung um den Arbeitsbereich zu besprechen   

 
 



 
TOP 6 
 

 
INFORMATION 

 Sonstiges 

Frau Wolfermann bittet um Informationen, bzw. weiter verfolgen folgender Themen: 
 Rückmeldung über das neue Verwaltungsprogramm des Pfarramtes 

 Kegelbahn 

 Kirchenkaffee 

 

 

 

 

 


